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Der Herr war glaub ich noch nie

bei mir?"
,Do-tloch 's isch numme scho Alls

wieder zuegheilet."

lizist nimmt das Bürschchen am Kragen

und stellt es auf die Beine, Dann

sagt er, voll Würde und Spott:
«So, Du Zwänggring, dräi jetz Dis

Velo um, dass i cha d'Nummere no-

Urania Stimmungs-Konzerte
Für Zürcher ein Begriff!

Für Fremde eine Ueberraschung!

tiere. Soo, Jetz nimm Dis Velo uf

e Buggu un druck Di. Un, was i no

ha welle säge: Jetz chasch Du mir
Brummbär.

Lieber Nebelspalter!
Beim Betreten meiner Wohnung

richtet mir mein Mädchen folgendes

aus: «Der Paketträger hat ein Paket

gebracht; ich musste ihm 30 Rappen
bezahlen, weil es zu schwer war»

dabei meinte sie, «dies wäre nicht
recht von ihm, er hätte doch den Lift
benützt,»

Rein in Qfaxbffl ofcr gespritzt mit Sipfrop
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Der blerr wsr Alaub icn nocb nie

bei rnir?"
,b)o-docb 's iscb nurnrns scbo ^iis
wieder- zueAbsiiet."

lizist nimmt às öürscbcben am Lra-
gen und stellt es auk die Leine. Lann

sagt er, voll V/ürde und 8pott:
«80, Lu /.wänggring, dräi jet? Lis

Velo urn, dass i cba d'blummere no-

lll'anla 8timmung8-Konikfte
i?ür Xüreirer ein Legrikk!

i?ür i?reincle eine Oe d e rrs s cii n ng

tiere. 800. ^letz ninun Lis Velo uk

e öuggu un drucb Li. Ln, was i no

ba welle säge: .letz cbascb Lu inir
Lruinrnizär.

Lieber iVebelspsIter!
Leiiu Letreten meiner V/obnuug

ricbtet mir mein Nädcben kokgendes

aus: «Ler Labetträger bat ein Labet

gebracbt! icb musste ibm 3V Lappen
bezabien, weii es Zu scbwer war»

dabei meinte sie, «dies wäre nicbt
recbt von ibm, er bätte docb den Likt
benützt.»

kein m Aûà à ze^i-ii?. inil Siphon
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